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PROTOKOLL 302 
 

über die Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Pill vom 

28.12.2022, stattgefunden im Sitzungszimmer des Gemeindeamtes Pill: 

 
Beginn: 19.45 Uhr 
Ende: 20.45 Uhr 

 

 

Anwesend:  Bürgermeister  Hannes Fender 

 Bürgermeisterstellv. Martin Hochschwarzer 

 Gemeindevorstände: Ferdinand Wildauer als Ersatz Thomas Steinlechner 

  Rene Wasserer 

  Johann Angerer als Ersatz für Josef Bradl 

 Gemeinderäte: Annemarie Wechselberger 

  Marco Steinbacher 

  Bradl Matthias als Ersatz für Johann Kirchmair 

  Monika Erhart 

  Rudolf Schwabl 

  Bernhard Enzenberg 

  Erika Steinlechner als Ersatz für Peter Unterlechner 

  Peter Gruber 
 

entschuldigt:  Spielmann Thomas als Ersatzgemeinderat 

 Auckenthaler Dietmar als Ersatzgemeinderat 
 

unentschuldigt abwesend: keiner 
 

Schriftführerin: Carina Bradl  

Kassierin: Carina Bradl  
 

 Sitzungsverlauf und Beschlüsse 

  

1.  Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung, begrüßt die Erschienenen und stellt die 
Beschlussfähigkeit fest.  

Die Tagesordnung wird einstimmig wie folgt beschlossen: 

Tagesordnung: 
 
1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit durch den Vorsitzenden und Beschluss 

der Tagesordnung sowie der Punkte in der vertraulichen Sitzung  

2. Protokollunterfertigung 

3. Namensänderung Gemeindeverband „neue Mittelschule Schwaz und Umgebung“ 

4. Beratung und Beschlussfassung über Änderung der Müllabfuhrordnung 

5. Beratung und Beschlussfassung über E-Ladestation Pill 

6. Tausch und Abtretungsvertrag Lochweg 

7. Beratung und Beschlussfassung über Bebauungsplan 

8. Beratung und Beschlussfassung über die Senkung der Dienstgeberbeiträge für die Jahre 2023 und 2024 

9. Beratung und Beschlussfassung über Voranschlag 2023 

10. Bericht des Überprüfungsausschusses 

11. Allfälliges 

anschließend vertrauliche Sitzung 

12. Personalangelegenheiten 
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Der Bürgermeister gelobt den Gemeinderat Johann Angerer an. Dieser gelobt in die Hand 
des Bürgermeisters, in Treue die Rechtsordnung der Republik Österreich und des Landes 
Tirol zu befolgen, sein Amt uneigennützig und unparteiisch auszuüben und das Wohl der 
Gemeinde und ihrer Bewohner nach bestem Wissen und Können zu fördern. 
 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat einstimmig den Punkt 7 
„Beratung und Beschlussfassung über Bebauungsplan“ sowie Punkt 8 „Beratung und 
Beschlussfassung über die Senkung der Dienstgeberbeiträge für die Jahre 2023 und 
2024“ in die Tagesordnung aufzunehmen und den Punkt 12 „Personalangelegenheiten“ 
der Tagesordnung in einer vertraulichen Sitzung zu behandeln. 

2.  Das Protokoll der letzten Sitzung wird angenommen und von den in der letzten Sitzung 
anwesenden Gemeinderäten unterfertigt. 

3.  Der Bürgermeister erläutert dem Gemeinderat, dass die bisher als „Neue Mittelschule“ 
bezeichnete Schulform auch in den zugrundeliegenden Gesetzesmaterien 
(Schulunterrichtsgesetz, Tiroler Schulorganisationsgesetz) von „Neue Mittelschule“ auf 
nunmehr „Mittelschule“ abgeändert wird. 
 

• Der Name des Gemeindeverbandes „Neue Mittelschule Schwaz und Umgebung“ wird 
abgeändert auf „Gemeindeverband Mittelschulen Schwaz und Umgebung“. Die neue 
Bezeichnung wird in die Satzung des Gemeindeverbandes übernommen, inhaltlich 
erfolgen keine weiteren Änderungen.  

• Der Name der „Neuen Mittelschule (1+2) Schwaz und Umgebung“ wird abgeändert auf 
„Mittelschule (1+2) Schwaz und Umgebung“. Die neue Bezeichnung wird auch in die 
Satzung des Gemeindeverbandes übernommen.  

 
Der Gemeinderat beschließt diese Änderungen einstimmig.   

 

4.  Der Gemeinderat beschließt einstimmig im § 4 Abs. 1 lit. a der Müllabfuhrordnung der 
Gemeinde Pill den 2. Satz ersatzlos zu streichen und lautet somit wie folgt: 
 

§ 4 

ABFUHR VON SPERRMÜLL 

 

1) Die Entsorgung des Sperrmülls erfolgt durch die Gemeinde. 

a) Sperrmüll kann zu den öffentlich bekannt gegebenen Zeiten beim Recyclinghof 
(Umladestation Pill) gegen Verrechnung eines Entgeltes abgegeben werden. Jeder 
Haushalt (Hauptwohnsitze) erhält pro Jahr 2 Gutscheine für die kostenlose 
Entsorgung von je 1 m³ Sperrmüll. Jeder Haushalt (Nebenwohnsitz) erhält pro Jahr 
einen Gutschein für die kostenlose Entsorgung von 1 m³ Sperrmüll. 

 

Die Gewährung einer Freimenge Sperrmüll ist mit Einführung des neuen Recyclinghofes 
Weer und Umgebung nicht mehr möglich. 
  

5.  Der Bürgermeister erläutert dem Gemeinderat das Angebot der Stadtwerke Schwaz 
bezüglich der Errichtung einer E-Ladestation am Gemeindeparkplatz.  
 
Dieses Angebot wird seitens der Gemeinde Pill abgelehnt.  
 
Beim Hotel Plankenhof (Camping) besteht bereits eine E-Ladestation.  
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig das Angebot der Stadtwerke Schwaz abzulehnen 
und keine E-Ladestation selbst aufzustellen und auf eigene Gefahr zu betreiben.  
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6.  Der Gemeinderat beschließt mit 12 Ja Stimmen und einer Enthaltung (Frau Erika 
Steinlechner) das Trennstück (3) im Ausmaß von 4 m² sowie das Trennstück (7) im Ausmaß 
von 0 m² je aus Gp. 1687 in EZ 43 laut Teilungsurkunde von Fa. TRIGONOS ZT Gmbh, 
Schwaz vom 08.11.2021, GZ463/2020 GT_A aus dem öffentlichen Gut auszuscheiden, an 
Herrn Markus Steinlechner zur Herstellung des wahren Grenzverlaufes abzutreten und das 
bestehende Eigentumsrecht des Markus Steinlechner auf Grund bereits eingetretener 
Ersitzung anzuerkennen, ohne dass dieser eine Gegenleistung zu erbringen hat. 
 
 

7.  Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Pill einstimmig 
gemäß § 64 Abs. 1 des Tiroler Raumordnungsgesetzes 2022 - TROG 2022, LGBl. Nr. 43, 
einstimmig den vom Büro Lotz & Ortner ausgearbeiteten Entwurf über die Erlassung eines 
Bebauungsplanes und eines ergänzenden Bebauungsplanes vom 15.12.2022, Zahl 
bplpIl0222 LIvInn durch vier Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
 
Gleichzeitig wird gemäß § 64 Abs. 4 TROG 2022 einstimmig der Beschluss über die 
Erlassung des gegenständlichen Bebauungsplanes und ergänzenden Bebauungsplanes 
gefasst. 
 
Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und 
Stellungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person 
oder Stelle abgegeben wird 
 
 

8.  Mit Schreiben von 07.12.2022 vom Amt der Tiroler Landesregierung / Abteilung Gemeinden 
wurden wir informiert, dass mit dem Teuerung-Entlastungspaket Teil II des Bundes (durch 
BGBI. I. Nr. 163/2022) unter anderem das Familienlastenausgleichsgesetz 1967 
dahingehend geändert, dass ab dem Kalenderjahr 2025 der Dienstgebebeitrag 3,7 v.H. der 
Beitragsgrundlage beträgt.  
 
Die Gemeinde Pill beschließt einstimmig gemäß § 41 Abs. 5a Z. 7 
Familienausgleichsgesetz (FLAG), dass der Dienstgeberbeitrag für alle Dienstnehmer/innen 
der Gemeinde in den Jahren 2023 und 2024 von ursprünglich 3,9 v.H. auf  3,7 v.H. der 
Beitragsgrundlage gesenkt wird.  
 
 

9.  Der Bürgermeister hat in der vorangegangenen Sitzung dem Gemeindevorstand sowie den 
Mitgliedern des Überprüfungsausschusses den Voranschlag bereits erläutert.  
 
Der Bürgermeister bringt dem Gemeinderat eine Gesamtübersicht über den Haushaltsplan 
zur Kenntnis und geht im Anschluss daran auf die für 2023 zu erwartenden Einnahmen und 
Ausgaben aufgegliedert nach Gruppen ein. 
 
 
Anschließend setzt der Gemeinderat einstimmig wie folgt den Haushaltsplan 2023 samt 
Mittelfristigen Finanzplan fest: 
 

 Finanzierungshaushalt Ergebnishaushalt 

 

Aufbringungen € 4.247.400,-- €   4.061.300,-- 

 

Aufwendungen €   4.247.400,-- €   4.131.400,-- 

 

Differenz € 0,-- € -70.100,-- 

 

10.  Bericht der Überprüfungsausschusses:  
 
Rudolf Schwabl als Obmann des Überprüfungsausschusses informiert den Gemeinderat 
über die am 21.12.2022 stattgefundene Prüfung und liest des Weiteren den Bericht 
betreffend der Kassaprüfung vor. 
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Bürgermeister Ing. Hannes Fender e.h. 

Die Kassaprüfung wie die Bauaktenprüfung fand am 22.12.2022 statt und wurde für in 
Ordnung befunden. 
 
Der Überprüfungsausschuss dankt der Finanzverwaltung für ihre Arbeit. 

11.  Allfälliges: keine Wortmeldungen 

 anschließend vertrauliche Sitzung 

12. Personalangelegenheiten 

a. 8 g.g.g. 


